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Anwesend:  Camille Dahm, Misch Wolter, Heiko Lehmann, Claude Conter (AC Contern), 

Gerard Zeien, Roger Thull, René Thill, Nico Wagner, Fabrice Kurek, Suzie 
Godart, Christian Helmig 

Entschuldigt: Philippe Hutmacher 
Abwesend: Claude Conter (LC Tetange), Gilbert Kohn 
 
 
 Vorschlag zur Änderung der Regelung bezüglich der Autorisationen (Schifflange) 

Der Vorschlag wird ausführlich diskutiert. Administrativ stellt der Vorschlag eine 
Herausforderung dar. Der Hauptgedanke hinter der Regelung mit den Auslandsstarts ist 
aus sportlicher Sicht, die Belastung in den Nachwuchsklassen etwas steuern zu können 
und Überlastungen zu vermeiden. Bis jetzt war keine Obergrenze an Renntagen pro Jahr 
pro Kategorie bindend; allerdings sind im LTAD für alle Klassen Richtlinien vorgegeben, 
die bei dem Vorschlag deutlich überschritten werden. Die Anzahl der Renntage muss 
also reduziert werden. Es sind auch in der Vergangenheit Ausnahmen gemacht worden, 
um Sportlern die Möglichkeit zu geben, an attraktiven Rennen im Ausland teilzunehmen, 
auch wenn dies der aktuellen Regelung widerspricht; dies wäre auch weiterhin möglich 
und könnte im Vorfeld der Saison zwischen Klubs und Trainern der FSCL abgestimmt 
werden, ohne dass es dazu eine Regeländerung braucht.  
Die Regelung, dass zwischen den Disziplinen nicht unterschieden wird, soll abgeschafft 
werden, so dass es möglich ist, an 2 aufeinanderfolgenden Tagen 2 Rennen in einer 
unterschiedlichen Disziplin zu fahren. 
Die CT schlägt vor, die Entscheidung über den Vorschlag bis zur AG zu vertagen und bis 
dahin das Gespräch mit den Vereinen zu suchen und gemeinsam einen angepassten 
Vorschlag auszuarbeiten. Der Präsident nimmt mit den Verantwortlichen des LP 
Schifflange  Kontakt auf, um über unseren Vorschlag zu diskutieren. Wenn es beim 
Antrag des Vereins bleibt, wird die CT dementsprechend einen Vorschlag machen. 
 

 Bericht Streckenkommission 
Seit der letzten Sitzung der CT ist die Streckenkommission nicht zusammengekommen. 
 

  



 

 
 Situation Cyclo Cross  

Misch Wolter erklärt, wie das Cyclo Cross Training wöchentlich organisiert ist. 
Insbesondere im Nachwuchsbereich findet ein regelmäßiges Cyclo Cross Training im 
Rahmen des Trainings am Sportlycée statt. Claude Conter äussert sich besorgt über die 
generelle Entwicklung im Cyclo Cross und über das Niveau bei den Espoirs und der Elite. 
 
o Marie Schreiber: Marie befindet sich im Trainingsaufbau und wird vermehrt ab 

Dezember international in die Rennen einsteigen. Ein Start bei der EM wäre mit 
Hinsicht auf die Saisonplanung wenig sinnvoll gewesen. 
 

 Minimes & Cadets MTB 2020 
Wie in der letzten Sitzung der CT bereits diskutiert soll auch beim MTB eine 
Meisterschaft in den Nachwuchsklassen durchgeführt werden. Diese sollen nach den 
aktuell geltenden Regeln gefahren werden (Distanzen/ Zeit etc.) 
 

 Regionaléquipe 
Im Namen der Regionaléquipe wird nachgefragt, ab wann ein Start in die Rennsaison 
sinnvoll erscheint. Die Nationalmannschaft wird Mitte Februar im Trainingslager sein, 
danach können die ersten Rennen prinzipiell gefahren werden. Natürlich ist der 
Rennplan auf die individuellen Fahre anzupassen. 
Es wird erneut festgestellt, dass der regionale Rennkalender nicht mit den 
Nachbarverbänden abgestimmt ist und es auch dieses Jahr wieder zu Terminkonflikten 
kommt. Eine solche Abstimmung ist sehr schwierig, sofern sich nur unser Verband 
dementsprechend, berechtigt, Gedanken macht. 
 

 Rennen Berbourg 
Die CT begrüßt den Vorschlag, ein weiteres Rennen zu organisieren. Organisatorische 
Voraussetzungen müssen noch mit der Jury abgestimmt werden. Roger Thull wird den 
Punkt bei der nächsten Sitzung mit der Jury ansprechen. 
 

 Divers 
o Elektronische Lizenz: die Vereine sind zum Teil nicht über die Elektronische Lizenz 

informiert.  
  
 

 Nächste Sitzung : 10.12.2019 
 

 
 
 Camille Dahm     Christian HELMIG 

   Präsident                  DTN 


